
Umfrage zur Attraktivität der Gemeinde Forst-Längenbühl

Wie wahrscheinlich würden Sie einem Freund / einer Freundin oder einem Kollegen /

einer Kollegin empfehlen, zum Wohnen nach Forst-Längenbühl zu ziehen?

Anzahl Antworten: 66
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Wie attraktiv �nden Sie die Gemeinde Forst-Längenbühl allgemein?

Anzahl Antworten: 69
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Mit welchen dieser Wörter würden Sie die Gemeinde Forst-Längenbühl beschreiben?

Anzahl Antworten: 68

"Andere" Text Antworten:

zerstreut

naturnahe

Hat mehr Kühe als Einwohner

ohne Kinder hast Du einen schweren Stand

ländlich

idyllisch

kinderfreundlich 

ruhig und dennoch lebendig

familienfreundlich

langweilig

seniorengerecht

ländlich und dennoch zentral

Schlafgemeinde

hinter dem Mond

kostengünstig
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In welchen Bereichen müsste die Attraktivität gesteigert werden?

Anzahl Antworten: 60

"Andere" Text Antworten:

mehr Events/Angebote für Schulkinder

ÖV

ö�entliche Veranstaltungen der Schule. Schulschluss, Weihnachtfeier

Kinderfreundlicher

Tagesschulstrukturen, ÖV Halbstundentakt

bessere ÖV Verbindungen

Der Schulweg müsste beim queren der Kantosstrasse sicherer werden

bessere Angebote seitens Schule

Kinderfreundlich werden

mehr Infrastruktur (z.B. Dor�aden)

Mehr Propaganda für die Gemeinde (die
Gemeinde besser verkaufen)

Besser informieren seitens der Behörde

optische Punkte verbessern (Blumenschmuck /
Blickfang Ortseinfahrt etc.)

Verbesserung des Kontakts mit der
Bevölkerung

Begegnungsgelegenheiten scha�en 

Mehr gemeindeeigene Anlässe 

Andere
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Verkehrsberuhigung

Müllsammlung (Abgabe der Müllsäcke nicht nur von Dienstagabend bis Mittwochvormittag - sondern jeden 

Tag, emissionsverbesserte Container!)

Eine Einkaufsmöglichkeit (z.B. Volg)

Vereinsangebot, Einkaufsmöglichkeiten, ÖV-Verbindungen

Toleranz gegenüber den Zugezogenen (mit Hunden)

Keine

Ein Dor�est

Besserer ÖV

"bessere" ÖV Anbindung

bessere Busverbindungen

Buszeiten morgens /Richtung Wattenwil (Schule)

Was müsste sonst noch verbessert werden?

Anzahl Antworten: 36

Text Antworten:

Attraktiver Kinderspielplatz!

Infotafel mit Wanderwegen, Infotafel beim Dittligsee.... Schulweg Sicherung für Kinder ausserhalb des 

Dorfkerns

Sichere Schulwege, Schülertransport

Schulwege verbessern! Strassen besser beleuchten!

Licht in der Gemeinde (morgens außerhalb des Dorfkerns ist es Stockdunkel für Schüler sehr beängstigend), 

Fusgängerstreifen(Sicherheitsstreifen)



Kantonsstrassen neu asphaltieren

Kantonsstrassen

Winterdienst!

Nachhaltigkeit: Solarprojekte z.B. auf Schuldach, mehr gute Ideen wie Bring Plastic back

Sichere Strassen querungen. Anliegen zeitnah behandeln.

tiefere Steuern

Strassenquerung für Schulkinder im Bereich Allmid/Breite (Tellkreuzung) sicherer gestalten

Ūbergang Strasse beim Tell sicherer machen,fūr Kinder ist dies ein sehr gefāhrlicher Ūbergang. 

Strassenlaterne im Bereich Friedhof wegen Schulweg.

Schulweg der Kinder aus Allmid und Breite, gefährliche Kreuzung

Grüngutentsorgung zu den Ö�nungszeiten der Gemeinde Wattenwil in deren stationierten Container auch für 

Forst ermöglichen.

Kinderfreundlicher, Verjüngung der Aktivitäten, proaktiver, alte Zöpfe gehören der Vergangenheit an, 

Sicherheit der Schulwege, Zusammenhalt

Öv Fahrplan an Stundenplan anpassen

Schulweg für Kinder, Spielgruppe geeigneter Raum zur Verfügung stellen, entlang vom Dittligsee einen 

Holzsteg oder Weg anstelle der Bewirtschafgung vom Land fast bis in den See hinein {Strassenseitig}

Interaktion verstärken zwischen Behörden und Bewohnern und ansässigen Betrieben - z.B. einen 

regelmässigen "Gemeindetisch" lancieren

Strassenbeleuchtung ab 22:00 ausschalten

Die ewigen nörgler mehr in die P�icht nehmen!

die fragewürdigen Ö�nungszeiten der Gemeinde, quasi nicht möglich vorbei zu gehen ohne extra frei zu 

nehmen, das gleiche zu den Telefonzeiten, wieso wird dies nur an bestimmten Zeiten bedient obwohl sowiso 



jemand da ist

regelmässigere Zeitungs- und Kartonabfuhr

Mein Wunsch wäre, dass die Bevölkerung wieder mehr zusammenwächst. Die Behörden Volksnahe sind, was 

ich denke, dass es in Zukunft nun besser wird mit der neuen Besetzung.

weniger Baustellen

Gehwege

Einkaufen

Ö�entlicher Spielplatz, Trotoire, Zebrastreifen

Winterdienst

Sichere Gehwege, Mobilitätsgerecht. Mehr Wohnraum. Was passiert mit ehemaligem Rest. Tell. Bewilligung für 

Wohnunsbau im Tell. Umzonung für mehr Wohnbau.

irgend ein Volgladen/Bäckerei im Dorf

Internetauftritt

Sicherheit für Kinder im Strassenverkehr

Sicherheit Fußgänger (Bushaltestelle Breite)

Dor�ädeli

Ei  Team Room vielleicht erö�nen via f.verein u d tageweise



Wie / in welchen Bereichen könnte Ihrer Ansicht nach eine verstärkte Digitalisierung

die Attraktivität der Gemeinde erhöhen?

Anzahl Antworten: 63

"Andere" Text Antworten:

Sicherheit auf dem Schulweg wird leider in dieser Gemeinde ignoriert!

Übersichtliche und aktuelle Gemeindehomepage

Glasfaserkabel

aktuelle Homepage

Sehe hier keine Veränderungspunkte

E-Government (digitale Behördengänge)

Digitaler Dorfmarkt (lokale Produkte von
lokalen Anbietern)

Vernetzte Schulen / virtueller Klassenaustausch

Virtuelle Versammlungen 

Soziale Medien (z.B. Facebook, Instagram,
WhatsApp, YouTube, Vimeo, XING etc.)

digitaler Marktplatz (z.B. Kinderhüten,
Rasenmähen, Werkzeuge ausleihen, weitere
Dienstleistungen)

in keinem Bereich

Andere
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In welchen Bereichen nehmen Sie die Attraktivität einer Gemeinde am ehesten wahr

(generell)?

Anzahl Antworten: 68

"Andere" Text Antworten:

Umweltengagement, Sichere Strassen und Schulwege, Temporeduktionen in Quartieren

Gemeinschaft

Ruhe, friedliches und freundliches Miteinander

Am Biber!!
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Finanzen
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In welchen Bereichen beurteilen Sie die Gemeinde Forst-Längenbühl als attraktiv?

Anzahl Antworten: 68

"Andere" Text Antworten:

Dittligsee!!!
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In welchen Bereichen beurteilen Sie die Gemeinde Forst-Längenbühl als

nicht attraktiv?

Anzahl Antworten: 64

"Andere" Text Antworten:

Umweltengagement: Solarförderung/Sicherheit auf Strassen und Schulwegen

Strassen querungen für Schulkinder sind gefährlich

Einkaufen

Steuern

Infrastruktur
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Schule 

Sauberkeit

Sicherheit
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Verkehr / ÖV
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keine einkaufsmöglichkeiten

Im Bereich vom Friedhof wären Strassenbeleuchtung von Vorteil

Einkaufsmöglichkeiten // Vi grosser Ein�uss des AGR

Haben Sie noch Anregungen, Anmerkungen, Fragen oder Anliegen?

Anzahl Antworten: 35

Text Antworten:

Fussgängerstreifen für Schulkinder Allmid-Hirschbach fehlt.  

 

Strasse ist zu gefährlich. 

 

Strassen sollten zeitnah gereinigt werden, wohnen seit 5Jahre in der Gemeinde und wurden noch nie 

gereinigt.

Betre�end Sicherheit Kinder: Schulweg, Strassenüberquerung beim ehemaligen Restaurant Tell ist sehr 

gefährlich. Fussgängerstreifen Allmid / Hirschbach fehlt. 

 

Der Spielplatz beim Schulhaus bietet nicht viel Spannendes. Es gibt so viele Kinder in der Gemeinde, die den 

Spielplatz nutzen. Da gibt es noch viel Potential.

Verbesserung: Der Wanderweg um den Dittligsee: Zumindest Kinderwagengerechte Verbesserung an der 

Hauptstrasse und über den  Hattighubel. Betro�en sind Familie Fahrni, der Grizzlybär wie Familie Eicher. Der 

Weg besteht teilweise, aber bei nassem Wetter nicht gut passierbar.  

Der Grizzlybär hat sicher ein grosses Interessen daran. Ich würde von meiner Seite mithelfen den Weg zu 

verbessern.  Ca  45  Std  gratis.  Fachanweisung  ist  sinnvoll.    

Die Straßen generell sind nicht Schüler/Fussgänger/Velo freundlich. Es gibt keine sichere Überführungen der 

Straßen, keine Geschwindigkeit Reduzierung für Autos an engen Passagen und die Lichtquellen 

(Straßenlaternen) sind an einer Hand zu zählen. Somit gibt es null Sicherheit für Schulgänger,Fußgänger und 

Velos.  

Es wäre schön wenn sich hier der Fokus auf außerhalb des Dorfkernes, nicht nur für Verwaltungsmitglieder 

ausbreiten würde.

Die Schulwege und allgemein die Verkehrssicherheit sollte verbessert werden. 

Beispiele:  

-Fussweg aus Chalbermoos ist schlecht signalisiert, kaum beleuchtet und die hohe Hecke verdeckt den 

Fussweg. 

-Übergang beim Tell Forst ist unübersichtlich. 

-Ausfahrt Chalbermoos auf Hauptstrasse ist unübersichtlich durch hohe Hecken 

-Mühlegässli ist Schulweg für Oberstufenschüler, da gäbe es sicher Optimierungsmöglichkeiten 

-Statt den Rechtsvortritten zwischen Chalbermoos und Cheer, welche häu�g missachtet werden, Tempo 40



Wir �nden es bereits positiv, dass wir einmal einen solchen Fragebogen ausfüllen dürfen (Merci)! 

Die rückwärtsgerichtete, bewahrende politische Mehrheit in der Gemeinde erschwert jede Neuerung, da wird 

es halt einfach schwierig…

Bei einer weiteren Umfrage das Foto vom Flyer, Original belassen. 

Das Foto auf dem Flyer ist gespiegelt. Solche Aktionen hinterlassen ein komisches Bild seitens Bürger und wirft 

Fragen auf.

Die Annahme der Grünabfuhr in Gurzelen ist unfreundlich und teuer. Ohne Auto nicht erreichbar. 

 

Die ÖV Verbindung abends über Uebeschi/Blumenstein/Wattenwil/Forst sehr unfreundlich und zu lange. Der 

Anschluss in Thun Richtung Oberland nicht möglich bzw. man verpasst den Anschluss knapp.  

Ohne Auto ist man in Forst-Längenbühl verloren.

- die neue getrennte Kunststo�sammlung mit Abgabe bei der Glassammelstelle ist eine top Erneuerung, ho�e 

es wird rege und korrekt genutzt. 

- Werte diese Umfrage als sehr positiv, der GR setzt sich mit der Attraktivität der Gemeinde auseinander. 

Danke.

Möglichkeit des Car-sharing 

Plattform von Mietgegenständen oder Schülerjobs 

Internetauftritt auch als mobile Version

Sicherheit betr. Queren der Hauptstrasse für Schulkinder im ganzen Dorf Forst-Längenbühl fehlt.

Wir sind die Familie Pauli, 

Wir sind mit vielem Zufrieden und uns gefällt es hier im Dorf sehr gut. 

Ausser einer Sache: Die Strassensituation beim Tell. Diese macht uns jeden Tag grossen Kummer! Wir haben 2 

schulp�ichtige Kinder die jeden Tag diese Strasse überqueren müssen und am Strassenrand langlaufen 

müssen, da es kein Trottoir hat! 

Umso gefährlicher ist es jetz im Herbst/Winter, wo es am Morgen noch �nster ist! Ich ho�e Sie können hier was 

tun! 

 

Lieber Gruss 

 

Fam. Pauli

Sicherheit auf den Strassen fūr Kinder und auch Erwachsene.  Insbesondere die Ūberquerung Bereich Tell. 

Strassenlaterne im Bereich Friedhof, in den Wintermonaten ist es Morgens sehr dunkel fūr Schulkinder.

Die Kommunikation auf seiten der Gemeinde dürfte besser sein. Zum Teil wird sehr kurzfristig informiert.

Grüngutentsorgung zu den Ö�nungszeiten der Gemeinde Wattenwil in deren stationierten Container auch für 

Forst ermöglichen. 

Grund: Auf der Strecke zur Entsorgung in Gurzelen ist das Kreuzen kaum möglich (letztmals mit einem 



Mähdrescher) und erfordert häu�g ein Rückwärtsfahren. Die Entsorgung in Wattenwil wäre wesentlich 

einfacher und näher.

Ein neuer Raum für die Spielgruppe, wenn die Gemeinde "Kinderfreundlich"sein will, gehört die erst 

Integration auch dazu, es ist ein kleiner Aufwand einen Raum zur Verfügung zu stellen. 

 

In der Breite steht ein leeres Haus, da der Bewohner im Gefängnis verweilt. Wie ist, dass möglich das dieses 

Haus noch leer steht seit mehr als 5 Jahren. Mit seiner Geschichte, ist es nicht tragbar, dass er je wieder dort 

wohnen wird! Die Umgebung inkl. Fahrzeug beginnt langsam zu verrotten und es ist ein unschönes Bild. Es 

wäre für alle Besser wenn dort eine Familie einziehen kann und wieder belebt wird.

Regionalität ist nachhaltig und mit der Region Gantrisch gibt es da bereits gute Ansätze, die noch mehr 

gefördert werden sollten. Deshalb wäre mehr Interaktion innerhalb der Gemeinde aber auch mit 

angrenzenden Gemeinden wünschenswert um hier die Stärken der Region noch besser zu nutzen.

Tolle Umfrag, Bravo!

Ich möchte meinen Müll entsorgen können, wenn meine Müllsäcke voll sind. Ich �nde es sehr mühsam, nur in 

diesem kurzen Zeitfenster die Säcke entsorgen zu können. Wenn neue und gute Container, die den Geruch bei 

der Ö�nung nicht freisetzen, anscha�en könnte, wäre das Problem gelöst. Dies auch in Hinsicht auf die immer 

länger werdenden warmen Sommer- und Herbstmonate. Vielen Dank für die Berücksichtigung.

Vermehrte ö�entliche Parkgelegenheiten.

Wie geschrieben: Die Abfallentsorgung von Altpapier und Karton müsste dringend! besser geregelt sein. 

Gerade von Bauern würde ich mehr Tierverständnus erwarten.

Mehr Aktivitäten in der Gemeinde wäre erwünschenswert. Kann die Bevölkerung näher zusammenbringen. 

Z.B. Ö�entliche Silvesterfeier in der Aula? Wie wir das schon einmal hatten....

Das Luftaufnahme auf dem Flugblatt für die Umfrage ist irgendwie spiegelverkehrt und entspricht nicht der 

Wahrheit. Finde ich schade! :) Ansonsten bin ich sehr dankbar in dieser schönen Gemeinde wohnen zu dürfen 

und danke für Euren Einsatz!

bitte keine touristen

Ein richtiges Dorfest mit Konzerte fehlt mir persöndlich.

Mehr Sicherheit durch Fahrradwege , Grillplatz , Freizeitangebote (Sport )

Strassensicherheit für Velos Wattenwil -Thun mit immer breiteren Traktoren schlimm, über den Chumm sehr 

gefährlich. Da müsste endlich was gehen?



Wann wir endlich die Strasse von der Haltestelle Wegweiser bis zum Grizzly verbreitert. Es ist wirklich nicht 

mehr zumutbar für den Verkehr [ ÖV, Lastwagen und die immer grösseren Landwirtschaftsfahrzeuge. 

Sicherheit für Bikes, Schulkinder mit Velos] 

Es ist klar festzustellen, dass die Umsetzung und Durchsetzung an allen Ecken fehlt. 

Aber hier gleichwohl danke an alle Verantwortlichen.

Wieder einmal ein Dor�est mit den Vereinen und Gewerbler.

Ich �nde es recht komisch bzw. unprofessionell, dass auf dem Flyer ein spiegelverkehrtes Bild der Gemeinde 

verwendet wird.

Ich habe in Forst mein Zuhause gefunden, bin hier sehr glücklich und zufrieden😊Herzlichen Dank.

Bessere Umsetzung der Hompage

Homepage stets aktualisieren  

Bsp: Link für diese Umfrage müsste unter "Aktuelles" oder "Links" auf der Homepage zu �nden sein!!! 

Schulschlussprogramm müsste irgendwo zu �nden sein!!!!!

Wie schon oben erwähnt ist es im Bereich vom Friedhof insbesondere im Winter für die Schulkinder sehr 

dunkel. Es wäre toll wenn dort Strassenleuchten wären.

Die Landwirtschaftlichen Lärmemissionen am Sonntag sind eine Zumutung für die ganze Bevölkerung. 

(Wenn wetterbedingt ok)




